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Neb i-Va.riele
Was soll dies

Die schweizerische post, Abteilung
Kundinnen- und Kundenzufriedenheit,

fuhrt eine Befragung zu den
Poststellen durch. Das ist legitim, und die
Post tut wirklich gut daran, die «Erwartungen

unserer Kundinnen und Kunden
optimal erfüllen zu können». Man hat
deshalb einen Fragebogen ausgetüftelt,
von 1 bis 37. Stutzig wird man, wenn
unter der Rubrik «Nun bitten wir Sie

noch um einige Angaben zur Statistik»

5 Ragerei?
gefragt wird: «Zuletzt besuchte Schule»
und «Wie hoch ist Ihr monatliches
Haushalteinkommen, also das Bruttoeinkommen

aller Personen in Ihrem Haushalt
zusammen?» Natürlich erfolgt die

Beantwortung anonym. Aber gerade deswegen:
Was soll diese Fragerei zur Statistik? Zu
welcher? Hängt die Qualität der Post
teilweise mit der Höhe des Haushalteinkommens

von Herr und Frau Schweizer
zusammen? TM

Wider-Sprüche

von Feux Renner

Wo vermeintlich Freude
«herrscht», da handelt es

sich in Tat und Wahrheit
zumeist bloss um eine
kurze Unterbrechung der
herrschenden Larmoyanz.

Es stimmt einfach nicht,
dass Dummheiten sich zu
höheren Einsichten mausern,

sobald sie global
anerkannt sind.

Der erste Bellizist und
Homo oeconomicus hiess

Kain, der erste Humanist
und Homo oecologicus
hiess Abel.

Vom geänderten Klima
verpasste Luftschläge:
Vorderhand sind die durch
Überschwemmungen,
Erdrutsche, Tornados usw.

Gepiesackten mit den
Öko-Folterknechten - wie
sich's gehört - nur selten
identisch.

Die neue Weltordnung:
Die Haves und Weltbesserwessis

auf der einen -
die Have-nots und
Versuchstierchen der zuerst
Genannten auf der andern
Seite.

Ich bin für die Zwangs-
Xenotransplantation von
Gehirnen aus friedfertigen
Affenschädeln in die Köpfe
von schwer aggressiven
Spitzenpolitikern.

Erstes Gebot der Machia-
velli-Logik für Global
Players: «Global ist legal,
illegal ist scheissegal!»

Faustregel für trendbewuss-

te Führungskräfte: «Mit
freundlichen Worten und
einer Pistole erreicht man
mehr als mit freundlichen
Worten allein» (AI Capo-
ne). - Leitsatz für
humanistische Reaktionäre:
Versuche, mit unfreundlichen
Worten das zu erreichen,
was sich normalerweise

nur mit vorgehaltener
Pistole erreichen lässt!
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